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Anfrage zur Ratssitzung am 12.12.22 unter TOP „Anfragen von 

Ratsmitgliedern“: CDU-Fraktion zum Bürgersteigparken  

 
 

Sehr geehrter Herr Bürgermeister, 

 

die Bürgerinnen und Bürger in Siegburg sind Ende 2021 von einer Welle 

von Bußgeldbescheiden kalt überrascht worden. Betroffen waren 

Bewohnerinnen und Bewohner in nahezu allen Stadtteilen, von der Zange 

bis zur Nordstadt. Diese Menschen haben, wie es seit langem tolerierte 

Übung war, auf einem Teil des Bürgersteiges geparkt. Jetzt wurde das mit 

hohen Bußgeldern geahndet.  

Die CDU-Stadtratsfraktion hatte dazu einen Antrag im Mobilitätsausschuss 

am 22.03.2022 gestellt und um Aufklärung gebeten. Der Antrag wurde 

mit Mehrheit in den nächsten Ausschuss im Juni vertagt. Begründung: Die 

Verwaltung braucht noch Zeit zur Klärung. 

Wir fragen heute nach und bitten um schriftliche Antwort in der 

Ratssitzung vom 12.12.2022: 

1. Welche Bürgerinformationen gab es in der Zwischenzeit zu diesem 

Thema in den besonders betroffenen Stadtteilen wie Innenstadt, 

Nordstadt und Brückberg? Dort sollte die Verwaltung die Maßnahmen 
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erläutern und die rigorose Abkehr von der bisherigen Übung gegenüber 

den Bürgern erläutern. 

2. Welche Gedanken hat man sich inzwischen in der Verwaltung über die 

negativen Auswirkungen durch das nunmehr unumgängliche Parken auf 

der Straße auf den Verkehrsfluss in engen Straßen gemacht? Welches 

geeignete Lösungsangebot, z.B. Markierungen von Parkbuchten und 

Ausschilderungen, hat man sich überlegt und welches davon inzwischen 

umgesetzt? Wie viele Einstellplätze sind dadurch schon oder noch 

geplant weggefallen? 

3. Wie hoch ist die Anzahl der im Zusammenhang mit diesem Vorgehen 

gegen „Bürgersteigparker“ ausgesprochen Bußgeldbescheide und wie 

viele sind davon durchgesetzt worden? Wie hoch ist die Anzahl der 

Bescheide, auf deren Durchsetzung man (vorerst) verzichtet hat? Wie 

hoch ist der „Umsatz“, der mit den Bußgeldbescheiden erzielt wurde? 

 
Für die CDU-Fraktion: 
 

gez. Jürgen Peter     gez. Alexander Bermann 

Fachfraktionsvorsitzender   Verkehrspolitischer Sprecher 
Planung & Umwelt 


